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Obj.-Dok.-Nr.

Brand-Erbisdorf, Stadt

Freiwald -

Erbisdorf * 775/1

Parade- oder KatharinensteinBauwerksname

Gedenkstein; ortshistorische Bedeutung

Kurzcharakteristik

An der Straße von Müdisdorf nach Berthelsdorf, unweit des  Röschenhauses bzw. am "Alten Hofe", steht 
am Straßenrand  ein verwitterter, flacher, aufrechtstehender Gneisblock,  ohne erkennbare Inschrift. Dieser 
Stein soll die Stelle der  Entlassung des Ritterheeres gegen die Hussiten (1426) durch  die Kurfürstin 
Katharina bezeichnen. - Weil Kurfürst  Friedrich der Streitbare beim Kaiser in Ungarn weilte, rief  die 
Kurfürstin Katharina zwischen Berthelsdorf und  Müdisdorf das Ritterheer zusammen. 20.000 Ritter und  
Knechte mit ihrem Tross sollen sich eingefunden haben. - Im  vorigen Jahrhundert soll am genannten 
Katharinenstein noch  folgende Inschrift lesbar gewesen sein: "Hier am  Zechenbusch nahm Kurfürstin 
Katharina am 14. Juni 1426 die  Parade von über 8000 Streiter ab, welche in die Schlacht  bei Aussig 
zogen." Unsaniert, Inschrift ist nicht mehr erkennbar (2005).
Als Zeugnis der Regionalgeschichte denkmalwürdig.
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